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Saale Zeihun
Dreiſtigſter Jahrgang
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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iſt nicht geſtattet
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Die Beſtellungen auf die

zweimal täglich
in Morgen und Abend Ausgabe

erſcheinende

Saale Zeitung
für das zweite Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saagle Zeitnng bält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein r und eigener Feruſprechdienſt ermöglichtihr ſchuellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
d l ecle Theil findet eingehende und freimüthige Be

andlung
Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nunmmer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch

das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Zeitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hanswirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Hanus
Eine werthvolle Bereicherung hat die SaaleZeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeikung Publikationsorgan zahlreicherBehörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des

Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats ünd der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Zuſertionsorgan erſten Rauges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitnng beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages nachmittags durch unſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Sagale Zeitung

Nachdruck verboten

Nimm und ſchweig
Eine Begebenheit aus dem Reußenreich

Erzählt von Philipp Berges
Wer die mnübertrefflich geſchilderten Sittenbilder aus der

Meiſterfeder Gogol s lieſt der ſühlt ſich in eine weit weit
entfernte Zeit zurückverſetzt Die neue Zeit die über die ge
einten deutſchen Stämme brauſend dahingezogen iſt alte Zöpfe
unbarmherzig mit ſich hinwegfegend müſſe auch im heiligen
Reußenland audere Menſchen andere Sitten geſchaffen haben
meint er Es iſt ein Jrrthum Bruder bei Gott ein Jrrthum
Obwohl ein modiſcher Firniß das Heute verändert hat exiſtiren
jene noch in ihrer ganzen Breite Die Großherzigkeit des
Volkscharakters die Brüderlichkeit im Verkehre die naive Be
ſtechlichkeit in manchen Rängen des Beamtenthums die Unter
würfigkeit der Dienenden und der Hochſinn der Herrſchenden

alles das iſt noch vorhanden wie ehemals
Jch Bruder werde Jhnen im Stile der ruſſiſchen Schrift

ſteller eine Geſchichte erzählen die wahr iſt und deren Akteure
zum Theil noch leben Finden kann man ſie nicht denn ich
verändere alle Namen Das iſt nur eine Anekdote werden
Sie ſprechen Ach Brüderchen Sie irren Dieſe und ähn
liche Anekdoten ſ noch lebendig im heiligen Reußenland und
nur die Gogol ſind todt die ſie mit kühner Verachtung
Sibiriens an die große Glocke der Satire hängen

Jwan Antonowitſch Koſchkarew ſaß in ſeinem Arbeitskabinet
wie ein regierender Fürſt oder wenigſtens wie ein Miniſter
Jm Vorzimmer warteten die Perſonen die bei Seiner E cellenzum Gehör nachgeſucht hatten Vor ihm ſtand in vemhithige

Haltung Julian Dobraſchkin der Vorſteher der Kanzlei An
der mit einer ſchweren Portiöre verhäugten Thür aber be
merkte man einer Bildſäule gleich den Kammerdiener ein
Meen von drei Arſchin Höhe mit einem Worte einen

ieſen
Jwan Antonowitſch führte die brillautengeſchmückte Hand

über einen mit vielen Zahlen bedeckten Bogen Papier den er
aufmerkſam mit einer friſch gezeichneten Landkarte verglich
Endlich erhob er das Haupt mit dem dichten ſchwarzen
Haar und ſah ſeinen Kanzliſten mit einem wohlwollenden
Vächeln an

Du haſt Bruder, ſprach er dieſe Berechnungen zu meiner
Zufriedenheit ausgeführt Es wird mir elingen den Miniſter

Fnth von den Vortheilen unſerer Pläne gegen diejenigen

Kurs der dreiprozentigen Anleihen außerordentli

Halle a d Saale Sonntag den 29 März

Zur Konverſion der vierprozentigen
Anleihen

Nach den Oſterferien alſo will die wirthſchaftliche Vereinigung
des Reichstags einen Antrag auf Zinsherabſetzung für die
vierprozentigen Reichsanleihen einbringen Die wirthſchaft
liche Vereinigung iſt das Sammelſurinm von Agrariern und
Schutzzöllnern in der Volksvertretung Daß ſie ſich nicht von
Rückſichten auf den Handel leiten läßt bedarf nicht des Be
weiſes Gerade hente vetzr die Oſtelbier mit wahrem Fanga
tismus gegen alles was Börſe heißt Es muß daher einigermaßen WVinder nehmen daß ſie dennoch die Konverſion an

regen wollen da doch ohne Zweifel die Konverſion in hohem
Maße anregend auf das Vörſengeſchäft wirken muß Viel
leicht befürworten eben deshalb die Agrarier die
ſetzung mit einem heiteren und einem naſſen Auge Vor allem
denken ſie an ihren eigenen Vortheil Und der freilich ſoll
ihnen nicht beſtritten werden Man redet ſo viel von der
wachſenden Verſchuldung des Grundbeſitzes Jn der That
ſpielt in der Landwirthſchaft der Hypothekenzinsfuß eine große
Rolle Unleugbar richtet ſich der Hypothekenzinsfuß auch nach
dem landläufigen Zinsſatz der erſtklaſſigen Anlagewerthe alſo
der Reichsanleihen und Staatsſchuldverſchreibungen Wenn
nun dieſer Zinsfuß herabgeſetzt wird ſo darf die Landwirth
ſchaft anf eine entſprechend niedrigere und billigere Be
friedigung ihres Kreditbedürfniſſes rechnen

Jn der hier wieder angeregten Frage aber werden ſich die
Parteien ſicherlich nicht ſo ſcheiden wie beiſpielsweiſe bei dem
Antrag Kanitz Jm Gegentheil vielfach gehen hier die Wünſche
der Rechten wie der Linken zuſammen nnr daß ſie aus ver
ſchiedenen Urſachen ſtammen Auch die Linke hat ſeit geraumer
Zeit der Konverſion das Wort geredet einmal weil die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe die Zinsherabſetzung rechtfertigen und
gebieten ſodann weil die finanzielle Lage der Einzelſtagaten
dabei weſentlich verbeſſert wird und endlich weil die ſoziale
Rückſicht auf die unbemittelten Klaſſen die Ermäßigung des
den heutigen Verhältniſſen längſt nicht mehr entſprechenden
Zinsfußes empfiehlt

Die wirthſchaftlichen Verhä tuiſſe rechtfertigen und gebieten
die Ermäßigung des Zinsfußes wie ſeit Jahr und Tag die
Bewegung auf dem Geldmarkte beweiſt Man 93 a e

tieg dieſes
Ereigniß auf die Spekulationen der Börſenkreiſe oder auch
engliſcher Kapitaliſten zurückgeführt Heute wird man eine
ſolche Behanptung nicht wiederholen wollen denn es hat ſich
gezeigt daß der Kurs ein ſtetiger iſt Er hat jetzt ſchon lange
Zeit ungefähr den Pariſtand erreicht Damit iſt die Thatſache
ausgedrückt daß das Publikum in Deutſchland ſich darän ge
wöhnt hat für Anlagewerthe erſten Ranges eine dreiprozentige
Verzinſung als ausreichend anzuſehen Daß Sicherheit unb
Ziusfuß im e Verhältniſſe ſtehen iſt bekannt Nicht
in demſelben Maße wie die dreiprozentigen Werthe ſind die
vierprozentigen geſtiegen Jm Gegentheil ſie ſind im Kurſe
erheblich geſunken die Spannung zwiſchen den dreiprozentigen

ſcheidende Wendung Ueber ſeinen

und vierprozentigen Anleihen hat ſich weſentlich vermindert
und auch darin kommt die allgemeine Ueberzengung von einer

Pluſchkin s zu überzengen und wir werden mit Gott auch
dieſe Eiſenbahn erbauen Es iſt Bruder die größte von allen
Wenn das Unternehmen zuſtande kommt werde ich deiner
Dienſte gedenken Willſt du ſo nimm dies einſtweilen ich
danke dir

Bei den letzten Worten nahm Jwan Antonowitſch eine
Banknote aus dem Schubfache ſeines Pultes und reichte ſie
dem Beamten Aus dem Munde Jnlian Dobraſchkin s kam
während er den Schein nahm ein Stammeln der Rührung

Enre Excellenz, ſprach er ich bin erſt drei Jahre in
Jhren Dienſten thue nur meine Pflicht Sie aber

Jwan Antonowitſch unterbrach ihn Laß es gut ſein
Bruder Denke immer daran daß meine Erfolge auch die
deinigen ſind Und an den Kammerdiener ſich wendend fügte
ex hinzu Laß anſpannen Proſchka und ſage dem Jäger daß
ich e niemandem mehr Audienz ertheile

Jch höre Ew Excellenz, entgegnete der Rieſe und verſchwand
Als Jwan Antonowitſch ſich allein ſah faltete er die Land

karte wie die Berechnung ſorgfältig zuſammen und barg
beides wohlgefällig lächelnd in ſeiner Rocktaſche Der geheime

W Jwan Antonowitſch Koſchkarew war ein Mann von
etwa vierzig Jahren Schön konnte man ihn nicht nennen
Seinem Geſichte fehlte der charakteriſtiſche Zug Das ſchlaue
Auge das etwas vorgeſchobene Kinn wieſen deutlich nach dem
Orient Dieſe Merkmale aber theilte der Staatsrach mit
vielen hochgeſtellten Männern ja ſelbſt mit zahlreichen ruſſiſchen
Fürſtenhäuſern Jwan Antonowitſch beſtach durch die Würde
ſeines Benehmens durch ſeine ungeheuren finanziellen Erfolge
durch die unübertreffliche Klugheit in Handlung und Rede
Wer ſeine Herkunft nicht kannte merkte es ihm gewiß nicht an
daß er einſt ein Bedienter geweſen war Seine Geſchichte
lich einem Märchen Jn ſeiner Jugend war Koſchkarew der
ediente einer hochgeſtellten Perſönlichkeit die große Stücke

auf den anſtelligen Burſchen hielt und ihm in ihrer Kanzlei
einen Rang den unterſten verlieh Fori und fort zeichnete
Jwan Antonowitſch ſich ans er mied allen Verkehr mit den
Unteren ſtieg von Rang zu Rang dp ſich ganz und gar in
das Vertrauen ſeines Gönners Als er bereits die Stelle
eines geheimen Sekretärs einnahm erhielt ſein Leben eine ent

errn brach ein von Feinden
am Hofe angezetteltes Unheil herein und nun war es Jwan
Antonowitſch der alle Schuld auf ſeine Schultern lud ſich dem
Gerichte ſtellte und infolge ſeiner Klugheit mit größeren Ehren
und einem höheren ihm vom Kaiſer ſelbſt verliehenen Rauge
dem eines Stagtsralhes ans allen Unterſuchnngen hervorging

ger 1896
nahen Konverſion zum Ausdruck Der Niedergang des Zins
fußes iſt nicht künſtlich gemacht er beſchränkt ſich auch nicht
auf ein einzelnes Land er iſt durchaus internationaler Natur
wie die mannigfachen Kouverſionen in den verſchiedenſten
Staaten beweiſen Auch andere Werthe die den Staats
werthen nahe kommen legen heute einen anderen Zinsmaßſtab
an als früher

Finanziell iſt die Frage der Konverſion gerade heute von
großer Bedeutung da der Antrag Lieber wiederum Erörterungen
über das Verhältniß des Reiches zu den Einzelſtaaten in
regeren Fluß gebracht hat Gerade weil Partiknlariſten ſich
darüber beſchweren daß den Einzelſtaaten 13 Millionen Mark
aus den Ueberſchüſſen entzogen werden liegt es nahe einen
Erſatz in der Konverſion der vierprozentigen Anleihen zu
ſuchen Für das Reich iſt die Konverſion von geringen
Belang denn das Reich hat nur 450 Millionen n earr
Schuldverſchreibungen ausgegeben Preußen dagegen hat für
ſich allein ſchon über 3 Milliarden vierprozenliger Konſols
im Umlauf Sehr groß iſt der Bekrag der vierprozentigen
Schulden auch für Bayern Die Konverſion bringt hier Er
leichterungen des Haushalts um viele Millionen Für Reich
und Einzelſtaaten zuſammen iſt die Erſparniß guf 60 oder
gar auf 75 Millionen Mark berechnet worden

Der ſozialpolitiſche Grund für die Konverſion aber leuchtet
ohne weiteres ein Freilich wird man nicht beſtreiten können
daß durch die Konverſion auch viele berechtigte Jntereſſen ge
ſchädigt werden Es giebt viele Anſtalten Stiftungen gemein
nütziger Natur viele kleine Penſionäre Wittwen deren Kapital
in vierprozentigen Schuldverſchreibungen angelegt iſt Sie
werden von der Konverſion hart betroffen Aber bei jeder
Konverſion werden einzelne Perſonen geſchädigt während die
Geſammtheit Vortheil zieht Was bedeutet denn ein vierprozentiger Zinsfuß für Reich oder Einzelſtaat Nichts anderes

als daß die Geſammtheit der Stenerzahler der Minverheit
von Gläubigern des Staates oder des Reiches vier Prozent
Zinſen gewährt während heute jeder Privatmann der unbe
dingte Sicherheit gewähren kaun nicht vier Prozent ſondern
nur drei Prozent Zinſen bezahlt Die Reichsbank ſelber ge
währt ohne Unterlage ohne Pfand lediglich auf Wechſel Geld
gegen einen dreiprozentigen Jahreszins Die neue Landbank
die der preußiſche Staat gegründet hat gewährt ebenfalls
Geld zu nmiedrigem Zins Da muß es unbillig erſcheinen daß
aus dem Säckel der Geſammtheit den Gläubigern ein Prozent
Zinſen einfach geſcheukt wird Denn Reich und Staat können
heute ſtatt zu vier Prozent jede Summe Geldes zu drei Prozent
oder wenig darüber erhalten Da unn zu den Steuern alſo
auch zur Verzinſung der Staatsſchuld das geſammte Volk
auch die Aermſten beitragen müſſen das Zinsgeſchenk aber
immer nur an einen verhältnißmäßig wohlhadenderen Theil des
Volkes fällt als es die Aermſten ſind ſo iſt die hohe Ver
zinſung r falſch und ungerecht

Weshalb die Konverſion die durch die Marktlage gerecht
fertigt wird nich alsbald vorgenommen wird iſt nicht klar zu
erkennen Vielleicht ſpielen da taktiſche Gründe mit Daß
aber wenn nicht ein vollkommener Wandel in den politi
ſchen und was Verhältniſſen eintritt die Konverſion
in kurzem erfolgt das wird jeder unbefangene Beobachter er

Dieſe That vergaß ſein Gönner ihm nie Er ſchenkte dem
neuen Staatsrath ſein ganzes Vertrauen ordnete ſich ſeiner
Klugheit unter ließ ſich von ihm leiten Und Jwan Äntono
witſch leitete gut zunächſt bildete er ſich zum Bauſpekulanten
aus Wurde irgendwo die Errichtung neuer Gebäude Straßen
züge oder Eiſenbahnen geplant ſo erhielt er von feinem
Gönner einen Wink er kaufte ſofort große Komplexe zu billigen
Preiſen an um ſie ſpäter zu Unſummen wieder loszuſchlagen

Millionen floſſen in ſeine Taſchen Diejenigen ſeines Beſchützers
blieben natürlich auch nicht leer Dann übertrug man ihm da
er im Miniſterrathe mächtige Fürſprecher beſaß den Ban von
Eiſenbahnen Hier verwandelten ſich die Millionen in
Milligrden und er ſelbſt verwandelte ſich in Seine Excellenz
den Wirklichen Geheimen Staatsrath Jwan Antonowitſch
Koſchkarew

Die Pläne der nenen Eiſenbahn die nun zur Konkurrenz
ſtand in der Taſche begab ſich Jwan Antonowitſch zu ſeinem
hohen Freunde dem Miniſter Waßilij Jwauowitſch Artemfew
der ihn ohne Zögern und auf Koſten aller anderen Anditenz
ſuchenden vorließ Mit einer tiefen Verbeugung die Be
ſcheidenheit ſelber trat Koſchkarew in das Kabinet des alten
Herrn der ihn herzlich umarmte und ſogleich ugch den Plänen
fragte

Nun wie iſt es Jwan Antonowitſch haſt du die neuen
Pläne Es iſt die höchſte Zeit unſere Sache ſteht nicht gut

Wie denn nicht gut Eure Excellenz Sind nicht unſere
Pläne vortheilhafter als die Pluſchkin ſchen iſt nicht dieſer
Pluſchkin ein Neuling während bereits zwei große Eiſenbahn
linien aus meinen Händen hervorgegangen ſind und
Kaehesſe llenz habe ich nicht Jhren mächtigen Einfluß im

athe
Alles dies iſt wahr Jwan Antonowitſch und du haſt ſogar

noch eins vergeſſen der Kaiſer liebt dich Dennoch ſteht unſere
Sache ſchlecht Pavel Andreitſch iſt gegen dich

Man muß ihn theilnehmen laſſen Ew Excellenz
Er iſt ein Freund Pluſchkin s nie wixd es dir gelingen

ihn umzuſtimmen
Man muß es verſuchen
Wie denn verſnchen Jwan Autonowitſch Er hat geſtern

im Rath gegen dich und für Pluſchkin geſtimmt
Koſchkarew erſchrak So iſt bereits der Rath zuſammen

getreten
Du weißt das nicht
Enre Excellenz

zurück
erſt heute nacht kehrte ich aus Moskau



Die Zinsherabſetzungsfrage läßt ſich nicht
mehr von nd weiſein Wir können daher auch ihrer
Anregung im Reichstage nur zuſtimmen ganz gleich von
welcher Seite ſie kommt Jn Bayern haben beide Kammern

zu Gunſten der Konverſion ausgeſprochen Württemberg
mit Konverſionen ſchon in beſchränktem Maße vorangegangenin Sachſen beſtehen überhanpt keine vierprozentigen Anleiſen

es wird ſich heute nicht mehr um das Prinzip ſondern nur
um ſeine Durchführung handeln können Man wird ſich nur
darüber zu einigen haben ob die Konverſion auf 3 Prozentoder auf 3 oder auf 3 Prozent erfolgen ſoll ünd wenn
der Antrag der Wirthſchaftlichen Vereinigung nach den Oſter
e zur Erklärung dieſes Problems beiträgt ſo ſoll uns der

trag willkommen ſein

r 2
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Neapel 28 e Heute Wpiitag Le gte das Kaiſer

kennen müſſen

kiche Paar die Zoologiſche Station des Prof Dohrn der
die r empfing dachher kehrte das Kaiſerliche Paare zurück Gegen Abend wurde eine Spazierfahrt beab

gt
Wie verlautet erfolgt die Abreiſe der Kaiſerin Friedrich

von Berlin am Dienstag den 31 d März
Gegenüber Mittheilungen für den Geburtstag des Reichs

kanzlers Fürſten Hohenlohe am 31 März würde eine
ere Feler geplant hört die Norddeutſche Allg Fürſtenlohe wie ſeinen Geburtstag in ſtiller Zurückgezogenheit

im Kreiſe ſeiner Familie zu feiern
Die Nachricht von der bevorſtehenden Verlobung des

Vrinzen Chriſtian von Dänemark mit der Tochter des
Königs von Württemberg Prinzeſſin Pauline iſt wie dem

Berl Tagebl aus Stuttgart telegraphirt wird unbegründet

Sitzung des Herrenhauſes
Verlin 28 März Das Herrenhaus erledigte heute den

Etat und vertagte ſich dann auf unbeſtimmte Zeit Bemerkens
werthes boten die Debatten nicht

Das neue Handelsgeſetzbuch
geiarg nach der Polit Korreſp früheſtens im Herbſt an

n Bundesrath und wird früheſtens zu Anfang des nächſten
Jahres an den Reichstag gelangen ie Reform der Civil

rozeß und Konkursordnung werde bei den zuſtändigen Reichsſeien erſt dann zu einem vorläufigen Weg W Abſchluſſe

geführt werden wenn das Bürgerliche Geſetzbuch in den geſetz
gebenden Faktoren zu Ende berathen worden iſt

Gegen den frühen Schluß der Ladengeſchäfte
Der zwangsweiſe einheitliche Schluß für alle Ladengeſchäfte

um 8 Uhr und die andern Vorſchläge der Reichs
kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik über die Einſchrän
kung der Bewegungsfreiheit für Ladenbeſitzer haben in den
kanfmänniſchen Kreiſen Berlins große Erregung hervorgerufen
Der Vorſtand der Berliner Kaufleute und Jnduſtriellen trat
am Freitag zur Berathung über die neuen Gefahren für den
Mittelſtand in Handel und Gewerbe zuſammen und beſchloß
in Uebereinſtimmung mit der wiederholten Stellungnahme des
Vereins in dieſer Frage ungeſäumt alle erforderlichen Schritte
zur thatkräftigen Bekämpfung der Anträge der Reichskommiſſion
n thun Es werden große Proteſtverſammlungen ſtattfinden
ingaben an die Reichs und Stagtsbehörden ſowie an den

Reichstag gerichtet werden uſw

Zum Kapitel des Zeugnißzwanges
Zu einem Artikel der Kreuzzeitung, betr den Zeugniß

zwang der mit den Worten beginnt
So lange das Verantwortlichkeitsſyſtem unſeres Preßgeſetzes

nicht dahin geändert wird daß der nung der Strohmänner
wegfällt wird ſich die Strafjuſtiz mit der Verweiſung anf den
verantwortlichen Redactenr nicht begnügen können

bemerkt heute die Voſſ Ztg
Wie abgeſchmackt und hinfällig dieſe Argumentation iſt

exgiebt ſich aus den Thatſachen daß ſich unter den vielen jetzt

Andreitſch ſtimmte gegen dich Jch fürchte ſein Beiſpiel ſteckt
an Heute nachmittag findet die zweite Sitzung ſtatt Vereinigt
auch dieſe ihre Stimmen nicht auf dich ſo folgt morgen abend
in Gegenwart des Kaiſers die letzte entſcheidende

Was iſt zu thun Eure Excellenz
Fahre ſogleich zu den unſicheren Räthen Die Liſte findeſt

du in der Kanzlei Erhöhe ihren Antheil an deinem Gewinn
du ſelber biſt klug gen dich zu entſcheiden Der Bau wird
Millionen abwerſen ein Hauptaugenmerk richte anf Pavel
Andreitſch Sabakowitſch Stimmt er heute und auch morgen
gegen dich ſo iſt unſere Sache verloren denn du weißt daß
ein einziger Widerſpruch das Votum des Rathes umſtößt
Zur mit Gott Bruder ich verlaſſe mich auf deine

lugheit
Koſchkarew fuhr mit Windeseile von Palaſt zu Palaſt und

es regnete Umarmungen Komplimente Liebesbetheuerungen
Küſſe und geheime Verſprechungen nur vor dem Palaſie
Pavel Andreitſch Sabakowitſch s ſtellte ſich dem Werbenden
eine undurchdringliche Mauer entgegen Schon war es ein Uhr
mittags als er in das Vorzimmer Sr Excellenz trat und dem
Kammerdiener Arkadius befahl ihn anzumelden Das Geſicht
des ehrlichen Arkadius nahm den Ausdruck unſäglicher Ver
legenheit an

Eure Excellenz, ſprach er ſich vernelgend es iſt unmöglich
Koſchkarew ſtutzte Wie denn unmöglich Arkadius Jſt

Pavel Andreitſch unpäßlich
Seine Excellenz befindet ſich wohl
Wie ſollte es denn unmöglich ſein Bruder Du kennſt

mich doch
Eure Excellenz Jwan Antonowitſch ich habe die Ehre

Sie zu kennen g
Nun dann verſtehe ich nicht warum höre Arkadius

will Pavel Andreitſch mich nicht empfangen
So iſt es Eure Excellenz, ſagte Arkadius gedrückt es

iſt mir ſtrenge verboten Eure Excellenz anzumelden bis
übermorgen

Koſchkarew dachte nach Höre Arkaſcha ich muß mit
deinem Herrn in einer wichtigen Staatsangelegenheit ſpäteſtens
morgen vormittag ſprechen ob er mir nun zürut oder nicht
Schon jetzt drängt die Zeit Willſt du mich trotz des Ver
botes melden Bruder ſo werde ich es dir gedenken

Es iſt unmöglich Eure Excellenz Wenn Pavel Audreitſch

So höre Die erſte Sitzung fand geſtern ſtatt Pavel

mich P Ungehorſams entläßt ſo ich bin ein armer
Mann re Excellenz

ſchwebenden Unkerſuchungen auch nicht ein einziger Strohmann mit im Spiele iſt oder ein freier Angriff auf unſere
Rechtszuſtände ſtattfindet ſondern daß es ſich um das Zeugniß
verfahren handelt gegen leitende Redacteure welche die Urheber
W rele Gewährsmänner nicht nennen wollen und

nnen

Die Prügelſtrafe in Gefängniſſen
Der Direktor des Zellengefängniſſes

87 Regierungsrath Baumgärtl äußerte ſich in einem
ürzlich gehaltenen Vortrage über die Prügelſtrafe wie folgt

ill

vielen Fällen hätte prügeln laſſen wenn es an
egangen wäre Aber meine nahezu 13 jährige Erfahrung alsVorend einer großen Strafanuſtalt haben mich zu einam ent

ſchiedenen Gegner der Prügelſtrafe u Wohl giebtes Du wo ſich Gefangene wie Beſtien geberden aber
Beſtlen zähmt man ſicherer durch Hunger als durch Prügel
Jch bin ſicher in hundert

Jch w
anwalt in

Fällen in denen ich hätte prügeln
laſſen hätte es mich in neunundneunzig hinterher gefreut
Sind die Prügel einmal aufgemeſſen ſo kann man ſie nicht
mehr herunterklauben Dem Hungernden kann ich zu eſſen
geben wenn ich ſehe daß die Strafe wirkt Jch erachte
es des Staates der für ſeine J die Strafgewalt
ausübt unwürdig die Roheit mit Roheit zu erwidern Jch

ſſe darum die Prügelſtrafe und verwerfe ſie weil ſie von
eher ſich unwirkſam erwieſen hat Jch verwerfe ſie weil ſie

unnöthig iſt Jch habe noch ſtets auch den verzweifeltſten
ndividuen gegenüber mit anderen Mitteln ausgereicht
ie Prügelſtrafe iſt ein Ueberreſt der Barbarel

Herr Ahlwardt
Die von einigen perſönlichen Freunden Ahlwardt s gegründete

amerikaniſche antiſemitiſche Vereinigung hat gegen
ihren Führer revoltirt Eine ehe Erklärung unterzeichnet
von dem Präſidenten J Heſſel und dem Sekretär J Schwert
feger beide in Brooklyn brandmarkt Ahlwardt als einen Blut
egel leech und beſagt daß der Antiſemitenapoſtel ſeine Pro
paganda nur betreibt um ſo viel Geld wie möglich heraus
zuſchlagen Die Abſage lautet wörtlich

Anbetracht daß die von Herrn Ahlwardt betriebene
Agitation keine aufrichtige iſt und de er ſie als einenEirtus betrachtet in dem ſeine re aſtiſchen Anhänger
als walking gentlewen figuriren um die erſchreckende Leere
des Geldbeutels dieſes dentſchen Reichstagsmitgliedes zu füllen

die Leiter der Vereinigung es als unverträglich mit
hrer Würde gefunden noch länger irgend eine Verbindung
mit Herrn Ahlwardt zu unterhalten Ahlwardt hat perſönlich
zu ſo vielen niedrigen Hilfsmitteln gegriffen wie ſie ſelbſt für
den ärmſten Hebräer zu ſein würden Er hat geradezu
ein Gewerbe daraus gemacht überall wo er Geſinnungsgenoſſen
traf ſofort Geldkontributionen zu erbetteln

Obwohl ihm für jedes Auftreten ein nettes Sümmchen be
zahlt wurde wozu noch eine freiwillige Beiſtener in Brooklyn
kam die ihm allein 60 Lſtrl 1200 in einer Woche ein
brachte behauptete er permanent in Geldverlegenheiten zu ſein
Bald a er daß er ſeine Uhr hätte verſetzen müſſen
oder daß ſeine Hotelrechnung noch unbezahlt ſei oder daß
Schuſter und Schneider auf Bezahlung dringe und daß er
darum Geld haben müſſe Wir gaben ihm auch immer neue
Summen bis wir endlich dahinter kamen daß Ahlwardt dieſe
Vereinigung nur gegründet habe um ihm bei ſeiner Aufgabe

Geld zu machen, dienlich zu ſein

Dieſe Erklärung die das B der New York Times
entnimmt bedarf keines Kommentars

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kaiſer hat einer Meldung aus Genug zufolge der

italieniſchen an vom Rothen Kreuz den Betrag von
4000 Lire mit der beſonderen Widmung für die in Afrika ver
wundeten Soldaten geſpendet

Die Fraktionen des Abgeordnetenhauſes werden
mit Ausnahme des Centrums und der Freiſinnigen dem Fürſten
t re zu ſeinem 81 Geburtstage ihre Glückwünſche dar
ringen

Frhr v St umm droht mit ſeinem Räcktritte ans dem par
lamentariſchen Leben Sein Saarbrücker Blatt ſchreibt Der
Führer der freikonſervativen Fraktion im Reichstage wird falls
die ſeit langem in ſoztialpolitiſchen

ern zugeben daß ich als Richter als Staats

Dingen an auffallender g
Schwäche krankende Reichsregierung nicht endlich und zwar

Mein Haus ſteht dir offen Arkaſcha
Es iſt nicht möglich Jch bin im Dienſte der Familie

grau geworden
Nun nun ich lobe deine Treue Bruder Es freut michdaß du deinem Herrn gehorchſt Führe dich immer gut auf

Willſt du mir aber gefällig ſein ſo werde ich es dir danken
Melde mich nicht gut ich verlange es nicht Aber ſprich mit
deinem Herrn und wirke mir für morgen vormittag eine
Audienz aus Pavel Andreitſch liebt dich Es wird dir ge
lingen Seine Excellenz ſelbſt wird es dir ſpäter danken Auch
ich Bruder werde erkenntlich ſein Wenn du mir eine
Andienz erwirkſt erhältſt du von mir 25,000 Rubel

Die Hände des alten Arkadius begannen zu zittern Eure
ne ſtotterte er geehrter Jwan Antonowitſch Sie

belieben Scherz zu treiben
Durchaus nicht Hier ich gebe es dir ſchriftlich Er

ſchrieb auf ein Blatt ſeines Notizbuches Wenn der Kammer
diener Arkadius mir morgen vormittag eine Audienz bei
Seiuer Excellenz Pavel Andreitſch Sabgkowitſch erwirkt er

t er von mir 25,000 Rubel Jwan Antonowitſch Koſch
arew

Hier nimm Bruder Dieſen Schein vermagſt du in ein
Weh e mvven umzuwandeln das bis an dein Lebensende
ausreicht

Und der oft erprobten Macht des Geldes vertrauend beſtieg
Jwan Antonowitſch ruhig ſeinen Wagen um nach ſeinem
Palaſte zu fahren

Die Gefühle welche Jwan Antonowitſch beſeelten als er
am nächſten Morgen nach dem Palaſte Seiner Excellenz
Pavel Andreitſch fuhr waren keine freudigen Auch in der
eſtrigen Sitzung hatte der letztere ſeine Stimme zu GunſtenPluſchturs abgegeben während alle anderen nach dem er

probten Koſchkarew ſchrien Blieb Pavel Andreitſch auch
heute ſeinem ling tren ſo war alles verloren und viele
Millionen gingen in Rauch auf Was war zu thun Von
dieſer Audienz hing alles ab Und die Audienz ſelbſt wieder
vom alten Arkadius

Noch waren die Würfel nicht gefallen Arkadins hatte noch
keinen Entſchluß zu faſſen gewagt trotzdem er die ganze Nacht
ſchlaflos ſinnend in ſeinem Beite lag Ein behagliches Alter
im Beſitze von 25,000 Rubeln ſtanden auf der einen Verluſt
der Stellung und des erſehnten Preiſes dazu anf der anderen
Seite Was iſt zu thun

Während Koſchkarew durch die Straßen der Stadt fuhr

gerade in der Frage der gewerblichen Verufsvereine ſich feſt und s Aenßeren

zuverläſſig erweiſt aus dem Reichstage ausſcheiden unde Entwicklung der Dinge von Hauſe ans in Ruhe r
anen

Die erſten weiblichen Ablturienten ſechs junge
Mädchen welche mit beſonderer Erlaubniß des Kultusminiſteriums
zur Abgangsprüfung am Luiſen Gymnaſium in Berlin zu
gelaſſen waren haben ſämmtlich das Examen beſtanden

Die malnzer Handelskammer beſchloß wegen der
Novelle zur Gewerbeordnung ſich ernent an den Reichstag zu
wenden um darzuthun daß der Weinhandel zum großen
Theil auf das ſogenannte Detailreiſen angewieſen ſei

Die Erſatztruppe für Süd Weſtafrika iſt am
Donnerstag und e W Berlin eingetroffen Es ſind
164 Mann mit 4 Unteroffizieren welche diesmal ausſchließlich
Jnfanterie und Artillerie Regimentern entnommen ſind

Der Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft giebt dle
Namen der berliner Turner bekannt welche auf Veranloſſung
des Dr Gehhardt zu den olympiſchen Spielen nach Alhen
gehen und erklärt dieſes Treiben geradezu unwürdig bei den
jenigen Turnern die im September v J die Ehre hatten von
der Deutſchen Turnerſchaft und ihrem berliner Verein nach Rom
Pooeeg zu werden Jhnen ſei nicht die Ehre der Turnerſchaft
ondern das Vergnügen und ihr Ehrgeiz maßgebend Es gehen

nach Athen die Turner Weingärtner Flatow Schumann
Neukirch 9 Sieger in Rom Hofmann Röſtel Manteufel

F Flatow Gadebuſch und BVöcker Es wird vom Ausſchuß be
tont daß dieſe Riege nicht im Namen der Turnerſchaft gehe
hoffentlich als ſolche ſich auch nicht ausgeben werde andernfalls
mit den Betr ein ernſtes Wort geſprochen werden müſſe

Eine ſehr wichtige Entſcheidung über das Recht der
Arbeiterinnen nach erfolgter Eheſchließung die von ihnen
ſelbſt geleiſteten Beiträge der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung zurückzuverlangen iſt jetzt von einer Verſicherungs
Anſtalt ergangen Eine Arbeiterin hatte bis zu ihrer Eheſchließang
175 Wochen gearbeitet und für jede Woche eine Quittungsmarke
vorzuweiſen Da ihr bekannt war daß die gezahlten Beiträge
nur dann erſtattet werden wenn die Quittungskarten mindeſtens

235 Arbeitswochen aufweiſen arbeitete ſie nach der Eheſchließung
ſo lange weiter bis ſie die erforderliche Anzahl Quittungsmarken
in ihrer Karte hatte und ſtellte dann erſt den Antrag auf Er
ſtattung ihrer Beiträge Dieſes Geſuch iſt indeſſen abſchlägig
beſchieden worden und zwar unter Hinweis auf den g 30 des
Jnvaliditäls und Altersverſicherungsgeſetzes Nach dieſer Beſüünnnung ſo heißt es in der Begründung könne eine Beitrags
zurückerſtattung nur dann erſolgen wenn vor der Cheſchließung
die erforderliche Anzahl von Arbeitswochen geleiſtet und durch
die Quittungskarten nachgewieſen ſei Eine Verſicherungspflichtige
die nach vollzogener Eheſchließung noch weiter arbeite gehe
dadurch ihres Anſpruches auf Rückzahlung ihrer Beiträge
verluſtig

Jn das Unterfuchungsgefängniß in Moabit iſt der Kaufmann
Eugen Friedmann eingeliefert worden Es iſt dies eben
falls ein Vetter der Verhafteten Fritz und Hermann Friedmann
Eugen Friedmann wohnt in Schöneberg bei ihm befinden ſich
die Kinder des in Vordeanx in Haft gehaltenen früheren Rechts
anwalts Fritz Friedmann Der Verhaftete war früher Direktor
der Jmmobilienbank in Berlin Leipzigerſtraße 135 und iſt auf
Antrag der Nachfolger im Direktorium wegen Unterſchlagung
verhaftet worden Er iſt am 18 Dez v J aus der Verwaltung
der Jmmobilienbank ausgeſchieden deren Auſſichtsrath Dr Fritz
Friedmann noch vor einigen Monaten war

Ausland
Oeſterreich URugaru

Der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski wurde
von der ungariſchen Regierung erſucht an ſämmtliche Ver
treter der auswärtigen Staaten Einladungen zur Millenninms
ausſtellung ergehen zu laſſen

Der frühere Präſident des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes Dr Smolka wurde nach einer telegraphiſchen
Meldung aus Lemberg auf einem Spazierwege bewußtlos
aufgefunden Er hatte einen Schlaganfall erlitten ſein Zu
ſtand iſt beſorgnißerregend

Frankreich
Der durch die diplomatiſchen Reſultate der ägyptiſchen Vor

änge aufs heftigſte befehdete Miniſter des Aenßeren
erthelot hat ſeine Entlaſſung eingereicht ſie wurde an

enommen und Präſident Faure unterzeichnete ein Dekret
durch das der Miniſterpräſident Bourgeois Miniſter

wird Finanzminiſter Doumer übernimm

und Handtuch Pavel Andreitſch beſand ſich in guter Lanne
Mit dem Zeigeſinger ſpritzte er dem Diener einen Waſſertropfen
ins Geſicht und lachte

Ach Arkaſch du Träumer was für ein Geſicht machſt du
Wirſt du hente nacht an dem Balle der herrſchaſtlichen Be
dienten theilnehmen wie

Jch werde mich vielleicht vergnügen Eure Excellenz, ſpraArkadius ſteif mit gequälter Miene t rn
Nun ich frage dich was für ein Geſicht machſt du

Arkaſcha
Ach guädiger Herr was für ein Geſicht ſoll ich machen

wenn es ſich um den Abend meines Lebens handelt J
habe keine rnhige Minnte mehr Die ganze Nacht habe ich
geſonnen was zu beginnen ſei doch nun dünkt es mich das
beſte alles zu geſtehen

Was werde ich hören müſſen Arkadins
Eure Excellenz ertheilten mir vorgeſtern

Verbot
Pavel Andreitſch wurde auf einmal ernſt Nun

ein ſtrenges

Jch gnädiger Herr habe es ſtrenge befolgt und Seine
Excellenz Jwanw Antonoitſch abgewieſen Er iſt nicht in mich
gedrungen Aber

Höre Arkaſcha was hat alles dies mit dem Abend deines
Lebens zu thun

Gnädiger Herr ich will es geſtehen Jwan Antouowitſch
bat mich ihm eine Andienz bei Eurer Excellenz zu erwirken
Wenn es mir gelingt erhalte ich von ihm ein Geſchenk von
25,000 Rubeln

Arkaſcha was ſprichſt du rief Sabakowitſch unglänbig
Bedenke was du ſprichſt

Hier habe ich es ſchriſtlich Väterchen gnädiger Herr Es
iſt die Wahrheit Mit einem einzigen Worte welches Eure
Excellenz ſprechen bin ich reich und mein Lebensabend iſt ge
ſichert ſprechen Sie es nicht ſo verliere ich 25,000 Rubel

Pavel Andreitſch ſtand einen Augenblick wie erſtarrt Die
gigantiſche Schlanheit Koſchkarew s überwältigte ihn Du
alſo wärſt der Geſchädigte deinem Glück trete ich in den
Weg, rief er lachend wenn ich Jwan Antonowitſch die
Audienz verweigere

So iſt es gnädiger Herr
Nun denn Arkaſcha mache wieder ein fröhliches Geſicht

Jch ſehe wohl daß ich deinem Glücke nicht entgegentreten darf
Jwan Antonowitſch ſoll dir ſeine 25,000 Rubel zahlen Dir

ſtand Arkadius vor ſeinem jungen Herrn und hielt Waſchbecken zuliebe will ich ihn ſehen aber nicht in meinem Kabinet
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interlmiſtiſch das Miniſterium des Jnnern Gutem Vernehmen
nach will man alsdann Sarkenne das Portefeuille desMiniſterinms des Innern übertragen r ſoll
beabſichtigen weitere Veränderungen im Miniſterium während

nicht am Montag geſtürzt wird
Der im Panama Prozeß verurlheilte e MiniſterBaihaut wurde unter gewiſſen r ß

Jtalien
Mehrere aus Afrika zurückgekehrte Soldaten beſtät en daGeneral Arimondi in der Schlacht bei a a

hat um nicht in die Hände der Schoaner zu fallen

Kubag

Ueber die Lage auf Kuba entnehmen wir Köln Ztgfolgende Ausführungen der Köln Ztg
Der Marſch Maceo s durch die Provinz Havanna iſt nichtnur vollſtändig geglückt ſondern Maceo iſt n ſchon 7 S

anzes Stück in Pinar del Rio vorgedrungen Der ihn verolgenden Abtheilung des Oberſten Endres Jnclan lieferte er
auf ſeine große Ueberzahl vertrauend weſtlich von Artemiſa ein
Gefecht in dem die Spanier und 16 Mann verloren
während 1 Lieutenant und 57 Mann verwundet wurden Der
Verluſt des Feindes konnte nicht genau feſtgeſtellt werden die
Eplggen w ſchätzen ihn auf etwa 300 Mann an
Todten und Verwundeten Alle Nachrichten ſtimmen darin
überein daß die Keckheit der Aufſtändiſchen wächſt und ihre
Ausſchreltungen zunehmen z Pinar del Rio begnügen ſie ſich
nicht mehr damit Dörfer und Felder zu verwüſten ſondern ſie
beginnen auch alle noch zu Spanien Haltenden aufzuknüpfen
So wurden in Guanos wieder zwei angeſehene Kaufleute er
mordet Während bisher eigentlich nur die Zuckerrohrfelder

elitten hatten werden jetzt auch die von den Truppen verlaſſenen
briken ſammt den Maſchinen zerſtört Mehrere der beſten und

edeutendſten gingen dieſer Tage in Flammen auf Eine Ab
ordnung größerer Hacendados beſuchte infolgedeſſen Weyler
um ihm anseinanderzuſetzen daß die Ausführung des Befehles
mit der Zuckerernte zu beginnen unmöglich ſei Da der Senat
in Waſhington einen Ankrag angenommen hat der von der
Regierung Rechenſchaft über die angeblich ungeſetzliche
Beſchlagnahme amerikaniſcher Dampfer die Waffen
und Munition für Kuba an Vord hat durch amerikaniſche
Behörden fordert ſo rüſten die dortigen Laboranten jetzt drei
weitere Expeditionen aus die verſuchsweiſe ohne jede Heimlichkeit
von New Dork auslaufen ſollen um die nunmehrige Auffaſſung
der Behörden feſtzuſtellen Auch hat ſich das Obertribunal die
Reviſion des gegen den däniſchen Dampfer Horſa gefällten
Urtbeils vorbehalten die W r wurden infolgedeſſen gegen
Bürgſchaft wieder auf freien Fuß geſetzt Dies verbunden mit
der Freigabe der Bermuda muß natürlich weſentlich zur
Stärkung der ſeparatiſtiſchen Propaganda beitragen Leider iſt
es der ſpaniſchen Flotte nicht gelungen eine jener in den letzten
Tagen wiedernm abgegangenen Expeditionen abzufangen Jm
übrigen wird die Berathung im amerikaniſchen Senat über die
Anerkennungsfrage über den General Weyler über Kuba im
allgemeinen und beſondern ruhig fortgeſetzt als ob es ſich dabei
um eine innere Angelegenheit der Vereinigten Staaten handle
Es iſt begreiflich daß dem Generalgouverneur von Kuba dabei
die Geduld zu reißen droht Einerſeits muß er all die uner
hörten Schmähungen und Verleumdnungen die in ſeparatiſtiſchen
Flugſchriſten niedergelegt ſind und die nun von der Tribüne
des amerikaniſchen Parlaments verleſen werden ruhig über ſich
ergehen laſſen ohne daß ſeine Regierung Genugthuung fordert
oder fordern fann anderſeits iſt er ſo lange der Entſcheid aus
ſteht genöthigt von der von ihm zur Unterdrückung des Auf
ſtandes für richtig gehaltenen Politik der Strenge Abſtand zu

der Ferien vorzunehmen falls das ganze Kabinet r

nehmen und eine Milde an den Tag zu legen die er bei ſeinem
Vorgänger gerade getadelt hat und ſchließlich muß er ſehen wie
durch dieſe Umſtände durch die Hoffnung auf Anerkennung als
kriegſührende Macht die Auſſtändiſchen außerordentlich ermuthigt
werden und ſich viele bisher Unſchlüſſige ſogar aus der Stadt
Habanna der Bewegung anſchließen Rechnet man dazu daß
keine militäriſchen Pläne die eine Säuberung der weſtlichen Pro
vinzen bis ſpäteſtens Ende März in Ausſicht ſtellten undurch
führbar erſcheinen und bereits hier Gegenſtand einer abfälligen
Kritik ſind daß er die Durchführung der Wahlen der Regierung
ellerdings unter einem auf ihn ausgeübten Dyuck verſprochen
hat während ſich immer deutlicher zeigt daß ſie unmöglich iſt
daß dieſe politiſchen Fragen ganz gegen ſeinen Wunſch und
Willen ſeine Auſmerkſamkeit von den kriegeriſchen Ereigniſſen
abzulenken beginnen ſo klingt die von dem Vertreter des Jm
parcial in Habanna übermittelte Meldung daß General Weyler

bereits i it Rücktrittsgedanken nicht deüben Se Lage r e Los
ernſte

Der Anfftand in Südafrika
Nach einer Meldung aus Kapſtadt hat der Aufſtand in

Matabele ſeinen Grund darin daß nach Jameſon s Uebergabe
die geſammten Munitionsvorräthe der Chartered Company
auf Befehl der britiſchen Regierung in Mafeking unter Ver
ſchluß gebracht wurden ſo daß die Truppen jetzt unbe
waffnet ſind Drahtnachrichten aus Fort Salisbury be
ſtätigen daß die Revolte große Ausdehnung ange
nommen und allgemeine Beſorgniß e hatIn London mißt man wie gemeldet wird dem Matabele
aufſtand keine große Bedeutung bei man erwartet
ſeine baldige Unterdrückung da der Matabeleſtamm nur klein
iſt Nach amtlicher Meldung aus Kapſtadt marſchirte ein

ruppencorps unter Kapitän Napier nach Jnigen ab um
womöglich den Medizinmann der Matabele den Anſtifter des
Aufſtandes feſtzunehmen

Halle und Almgegend

Halle 29 März
Daß konnte man ſich gleich ſagen daß das herrliche Wetter

deſſen wir uns zu Anfang der vergangenen Woche erfreuten
nicht anhalten würde Es hat ſich gründlich abgekühlt und wer
leichtſinnig genug geweſen iſt ſich in allzu ſommerliches Gewand
zu kleiden den quält jetzt Schnupfen und Huſten oder gar der
böſe Hexenſchuß Beſonders der Hexenſchuß iſt ein häßlicher
Geſell eine ſehr üble Beigabe des Frühlings Es geht einem
bei ihm wie mit dem Sturmwind Man weiß nicht von wannen
er kommt noch wohin er geht Man ſteht des Morgens ganz
vergnügt und geſund auf bückt ſich um ſeine Stiefel anzuziehen
ſchwapp da hat man ihn in der Seite Oder man ſitzt nach
Tiſch gemüthlich beim Kaffee und zündet ſich recht mit Behagen
eine Cigarre an knacks da ſpürt man s im Kreuz Selbſt der
Bräutigam iſt mitten in der zärtlichſten Umarmung nicht ſicher
vor dem Störenfried Es iſt wirklich als ob ein Stück Hexerei
dabei wäre ſo unerwartet und ohne Ankündigung kommt
dieſes tückiſche Uebel über den Menſchen und zwickt ihn
lahm und zieht ihn krumm Manchmal geht es ſchnell wie
es gekommen wieder ſort manchmal quält es einen acht Tage
lang und wenn er ſich noch ſo kräftig mit Pain Expeller ein
reiben läßt daß er ganz wund davon wird Selbſt ein frommer
Menſch kann ſich zu dem unchriſtlichen Wunſche hinreißen laſſen
Hole der Teufel den Hexenſchuß Aber auch der Schnupfer iſt

nicht ohne und überkommt die Menſchen bevor ſie es ahnen

Augenblick fühlt man ſich arg verſchnupft Nirgends iſt man
davor ſicher weder zu Hauſe noch in der Fremde Da iſt zum
Beiſpiel Fürſt Ferdinand der Herrſcher der Bulgaren der ſich
durch nichts ſo auszeichnet wie durch die Länge ſeiner Naſe
Sehr vergnügt läßt er jetzt ſeine Koffer packen zur Reiſe ins heilige
Rußland Aber wer weiß ob er nicht binnen kurzem ſehr verſchnupft
aus Väterchens Reiche in ſeinen Kornak in Sofia heimkehren
wird Und wenn ein Riechorgan von dieſen Dimenſionen vom
Schnupfen heimgeſucht wird dann müſſen die Unannehmlichkeiten
doppelt übel ſein Aber er hat s ſich ſelber zuzuſchreiben
Warum wendet er ſich den Regionan der Kälte und des Eiſes
zu da muß man ſich ja verkühlen und darf ſich nicht wundern
wenn man eiſig empfangen wird Wie anders iſt die Reiſe die
unſer Kaiſerpaar jetzt nach dem Süden nuternommen hat wo es
alle Wonnen des erwachenden Lenzes unter Jtaliens ewig blauem
Himmel genießt freudig begrüßt von unſeren Verbündeten
jenſeits der Apenninen Das iſt eine Fahrt auf der es keine
Kälte und keinen Schnupfen giebt und mancher Leſer wird bei
der Lektion der Zeitungsberichte den Wunſch haben ſich nach
dorthin verſetzen zu können Aber das Verſetzen iſt nicht ſo ein
fach das wird uns jetzt recht klar vor Augen geführt wo
unſere Sprößlinge mit den Oſtercenſuren nach Hauſe kommen
Jſt mancher unter ihnen der ſich auch gern verſetzt ſähe und
ſeinen Wunſch doch nicht erfüllt ſieht da zieht Papa ein ernſtes
Geſicht und dem Herrn Sohn die Hoſen ſtramm Mama reduzirt die
Summe der zu ſpendenden Oſtereier um fünßzig Prozent und
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dern ganz flüchtig im Garten auch mache ich die Bedingung
daß er nur drei Worte zu mir ſpricht

Väterchen gnädiger Herr
Schweig Arkaſcha du haſt mehr erlangt als ich zu ge

währen geſonnen war Jch fürchte mich vor der Ueber
redungskunſt des ſchlauen Koſchkarew drei Worte uunn
bringe den Thee

Punkt 10 Uhr trat Seine Excellenz Jwan Ankonowitſch in
den Palaſt und näherte ſich geſpannt dem in gebückter Stellung
harrenden Arkadius

Nun Bruder wie ſteht es
Es iſt mir gelungen Eure Excellenz, ſprach er zagend
So iſt ja alles gut Arkaſcha
Der gnädige Herr wünſcht daß Eure Excellenz im Garten

ſeiner harren
Man führe mich ſofort dahin
Sehr wohl Enre Excellenz Auch wünſcht Pavel Andre

itſch daß Sie ihm in drei Worten Jhr Begehren anzeigen
Jwan Antonowitſch lächelte ſarkaſtiſch Ein einziges Wort

Brnder würde mir genügen Drei ſind reicher Ueberfluß
So werden alſo Eure Excellenz Jhr Wort halten
Wie werde ich es denn nicht Arkaſcha Du haſt ja meine

Schrift in Händen
Hierauf winkte Koſchkarew ſeinem Leibjäger und ließ ſich

nach dem Garten führen Hier blühten eben die en
Aurikeln Die Wege waren noch ungepflegt Kühl ſchien die
Frühlingsſonne vom e rzg Einige Minuten war
Jwan Antonowitſch auf und abgeſchritten da trat Sabakowitſch
aus dem Hauſe und ſchritt wie von ungefähr den Kiesweg
W Ais er näher gekommen war machte Koſchkarew
chweigend eine tiefe Verbengung die von Seiner Excellenz

erwidert wurde Keiner ſprach ein Wort Sabakowitſch ſchritt
vorüber und kehrte zurück erwiderte abermals die ſchweigende
Verbengung ſeines Gaſtes und kehrte zum dritten male
urück Jwan Ankonowitſch hatte triftige Gründe ſeine
ureden durch tiefe Verbengungen zu erſetzen drei Wortenur ſtanden ihm zu Gebote da hieß es ſparſam hanshalten

Endlich brach Pavel Adreitſch das Schweigen Sei mir
geehrter Jwan Antonowitſch willkommen, ſprach er Was
iſt dein Begehr

Koſchkarew s Züge erheiterlen ſich Er winkte dem Leibjäger
nahm demſelben ein kleines ſchwarzes Packet ab legte es vor
Sabakowitſch nieder und ſpra rig und ausdrucksvoll die
drei Worte Nimm und ſchweig

Ohne eine Erwidernng abziwarten verbeugte er ſich und

ſchritt ſchnell hinaus Jm nächſten Augenblicke ſchon donnerte
ſein Wagen hinter der Gartenmauer enklang

Zum dritten male war der Rath verſammelt um endgiltig
die Eiſenbahnfrage zu entſcheiden Diesmal war auch der
Kaiſer anweſend Dieſe dritte Verſammlung war gleichwohl
nur eine geſetzliche Formalität denn wie konnte man heute ein
anderes Reſultat erwarten nachdem der Opponent des ge
ſammten Rathes auch geſtern unerſchütterlich geblieben war
Kannten nicht alle ſelbſt der Kaiſer Pavel Andreitſch Sabako
witſch als einen unverbeſſerlichen Starrkopf und Sonderling
Aber eben dieſer ſeiner ſtarken Eigenart wegen liebte ihn der
Kaiſer Lächelnd ſchritt der letztere nachdem ausſchließlich
Reden zu Gunſten Koſchkarew s gehalten worden waren zur
Wahl Wie an den vorhergehenden Tagen ſchrien bis auf
Sabakowitſch alle Koſchkarew allein heute war auch die
einſame Stimme die nach Pluſchkin verlangt hatte ver
flummt Faſt erſchrocken richteten die Wähler ihre Augen auf

Kandidaten zu rufen Aber nein es war keine Täuſchung
Sabakowitſch ſchwieg Noch einmal ließ der Kaiſer ſich die
Namen der Kandidaten u Sabakowitſch ſchwieg Alle
ſahen frohlockend auf ihn ſchon ſtreckten ſich Hände aus ihn
z beglückwünſchen daß er die Wahl Koſchkarew s nicht weiter

ehindere doch der Kaiſer gebot Ruhe
Wie nun Pavel Andreitſch, ſprach er ſtimmſt auch du

heute für Koſchkarew oder bleibſt du Pluſchkin tren
Majeſtät er antwortete Sabakowitfch lächelnd
Sieh jene Männer an ſie ſchreien laut Koſchkarew Dein

Schweigen Bruder iſt g
Wie denn verdächtig Eure Majeſtät, ſprach Pavel An

dreitſch mit der Miene eines Kindes Wenn ſchon ich von
Koſchkarew für mein Schweigen eine Million erhielt was mag
dann jenen erſt ihr en einbringen Wie alſo verdächttg
Eure Jch bin offenbar im Nachtheil

Einen Augenblick ſah der Kaiſer ſeinen Pavel Andreitſch
ſtarr an aun als er auch die verlegenen Geſichter der
Verſammelten ſah und ſich vorſtellte wie der ſchlaue Jwan
Antonowitſch ſich ſeinen Weg von den Bedienten bis hinauf
z den Räthen mit Rubelſcheinen gebahnt hatte brach er in
autes Gelächter aus in welches die Verſammelten herzlich
einſtimmten

wan Antonowitſch baute die neue Eiſenbahn verdiente
viele neue Millionen und bekam einen neuen hohen Orden

e

Eben noch war man höchſt vergnügt und aufgekratzt im nächſten S

Sabakowitſch ob er etwa vergeſſen habe den Namen ſeines

aus der als Belohnung in Ausſicht geſtellten Ferienreiſe zu den
Großeltern wird nichts Vergebens macht der kleine Sünder
ſchüchterne Anſpielungen all ſeine Hoffnungen werden ins Nichts
zurückgeſchlendert durch das Donnerwort Warum biſt du ſitzen
geblieben Bei den Mädchen nimmt man s damit nicht ſo
genau So lange ſie noch auf die Schule gehen heißt das
Denn ſpäter wenn ſie erſt in die Zwanziger gekommen ſind
wird das Sitzenbleiben für ſo eine viel geſährlichere Sache als
es jetzt für ihre Brüder iſt

Die Polyhtechniſche Geſellſchaft hält am Montag
abend im Freybergbrän ihre diesjährige Generalverſammlung
ab in der wichtige Fragen zum Austrag kommen ſollen Die im
Jehrt 1839 gegründete Geſellſchaft hat in der Zeit ihres

eſtehens ſegensreich gewirſt Da aber der Beſuch in den
letzten Jahren etwas zurückgegangen ſo beabſichtigt man an
die inkereſſirten Kreiſe der Bürgerſchaft in Kürze ein Einladungs
ſchreiben zum Beitritt zu richten Ein Eintriitsgeld wird nicht
erhoben dagegen bietet die Polytechniſche Geſellſchaft ihren Mit
liedern und deren Angehörigen für den geringen Vierteljahrs
eitrag von 2,50 M eine Reihe populärer Vorträge aus allen

Theilen des Wiſſens ſowie in dem wöchentlich zweimal
wechſelnden Leſezirkel eine große Anzahl der beliebteſten Fach
und Familienbkätter Ferner verfügt die Vereinigung über eine
werthvolle Bibliothek die den Mitgliedern koſtenlos zur Be
nutzung ſteht Es wäre ſehr zu wünſchen daß die edlen Be
ſtrebungen der Geſellſchaft recht allgemeine Würdigung fänden
und durch recht viele Beitrittserklärungen aus allen Berufs
kreiſen gefördert würden

Photographiſche Geſellſchaft Jn der nächſten
Sitzung am Montag 30 kommen eine große Anzahl weit über
50 Stück der allerneueſten hochintereſſanten Aufnahmen mit
Röntgen Strahlen zur Ausſtellung Die Sachen ſind
rößter Bedentung und anßerordentlich hohem Jntereſſe Gäſt
ind willkommen

Paſſionsmuſik des Stadtſingechors Nicht
Mittwoch ſondern bereits Dienstag 31 März abends 6 Uhr
wird in der Marktkirche die vom Stadtſingechor angekündigte
Paſſionsmuſik ſtattfinden Frl Haebermann welche im
Dialog von Alb Becker das Solo zu übernehmen die Güte
gehabtk wird außerdem ein geiſtliches Lied von J W Franck
und Recitativ Die Schmach bricht ihm das Herz und Arie
S hin und ſieh aus Händel s Meſſias zum Vortrag

ringen

Der Verein junger Kaufleute, engere Ver
einigung im Kreisverein Halle des Verbandes Deulſcher Hand
lungsgehilfen, hielt an ſeinem letzten Vereinsabende eine Haupt
Verſammlung ab in welcher die von dem Vorſitzenden Herrn
Benkenſtein entworfenen neuen Satzungen mit geringen
Abänderungen angenommen wurden Die Satzungen ſind
geeignet dem Verein welcher in dem letzten Jahre einen er
frenlichen Aufſchwung genommen hat eine ſichere Grundlage zu
ſeiner weiteren Entwickelung zu geben Jn den Vorſtand wurden
hierauf folgende Herren gewählt zum Vorſitzenden und deſſen

tellvertreter J Benkenſtein und M Müller Schrift
führer W Diederich und J Rother Kaſſirer Schulzund Wohlgezo gen Büchereiverwalter F Korn acher und
Leuſenthin Jm Vereine findet gegenwärtig ein nnentgelt
licher Unterrichtskurſus in doppelter Buchfüh rung ſiatt
nachdem der vorhergehende mit beſtem Erfolge zur Durchführung
gelangt war außerdem wird in einem Unterrichtskurſus unent
geltlicher Unterricht in Stolze ſcher Stenographie ertheilt
Während des Winterhalbjahres ſind mehrere wiſſenſchaftliche
Vorträge gehalten worden Der Geſelligkeit wurde durch Ab
haltung dreter größerer Vergnügen und einer Anzahl geſelliger
Zuſammenkünfte Rechnung getragen

Radfahrer Wie wir bereits mittheilten giebt die
Polizeibehörde vom 1 April an alle Straßen der Siadt für den
Radfahrverkehr frei nachdem dieſer bekanntlich bisher theilweiſe

beſonders in der inneren Stadt ſehr beſchränkt geweſen
Aus Anlaß dieſes dankenswerthen Entgegenkommens der Polizei
Verwaltung richten die Halleſche Rennbahn der Halleſche Bicycle
Klub der Halleſche Radfahrer Klub 1885 und der Tonxen
Klub Wanderer an alle Radfahrer aus Halle und Umgegend
einen Aufruf in dem ſie die dringende Bitte ausſprechen die
neue Verordnung auf das Genaueſte zu befolgen beſonders ſich
des ſchnellen Fahrens und des Befahrens von Fußwegen inner
halb der Stadt zu enthalten ſowie auch Zuwiderhandelnde daran
zu verhindern damit die ſchwer errungene Fahrfreiheit nicht
wieder gefährdet wird Wir verweiſen alle Intereſſenten auf
den beherzigenswerthen Aufruf der ſich im Jnſeratentheil unſeres
geſtrigen Abendblattes Nr 150 befindet
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Neu Karlsbader Mühlbrunnenohne Diüt ohne Bernfsſtörung für e
Pettleibige Pmckerkranke Cicht

Magen Leber Nieren Blasen Gallensteinleidende
Voliblütigkeit Hämorrhoiden Verstopfung

unreine Haut ſicherer Erfolg Unter ärztlicher Leitung
hergeſtellt von Paul Schincdler Berlin S Dresdenerſtr 78
e künſil Mineralw Harnunterſuchungen koſtenfrei Aus
ührliche Broſchüre gratis franco 2 Probefl gratis 10 Flaſchen
mit Kiſte 550 35 Fl m K 17 55 Fl m K 25 ad

eder Tag bringt uns einige neue Spe
r cialitäten für die Haul meiſtens ſind dies aber

E nur Schminken Einzig und allein die Crème
Simon verleiht dem Teint die natürliche Friſche

und Schönheit Sle wird ſeit 35 Jahren in der
anzen Welt trotz aller Nachahmungen verkauft

e er Puder de Riz und die Seife Simonvervollſtändigen die hygieniſchen Wirkungen der

Crème Simon adDie Kinder eſſen es gern
n kaum 15 Minuten läßt ſich ein liebliches Gericht durch ein

faches Kochen der Milch mit Brown Polson s Mondamin
herſtellen Dies ergiebt eine nahrhaſte und leicht verdauliche
Spelſe und reizt durch ſeinen eigenen Woblgeſchmack Kinder und
Kranke zu weiterem Genuß Zuſatz von Vanille Citrone Frucht
ſaftſauce c giebt auf dem Fanulientiſch ein köſtliches ſſert
Ausführliches enthalten die Recepte auf den Mondamin Packeten
zu haben à 60 30 u 15 Pfg in beſſeren Colonial Delikateß und
Drogen Geſchäften Für die gute Qualität bürgt am beſter das
52jäbrige Beſtehen dieſer weltbekannten ſchottiſchen Firma
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Puul Seſinusetl ck Co oldemar Thoss
Bankgeschäft Schulstrasse 7 I

Bankgeschäſt

An und Verkauf von Werthpapieren ebtoe
Verkauſstelle von Pfandhbrieſen der

Dentschen Iypothekenbank in Berlin Pommerschen IIypotheken Actien Bank

I59 Chinesische Staatsanleihe
Zeichunngen nehme koſtenfrei enkgegen

WVV Es ThosseSchulſtraſze 7 I
Deutschen Grumderedithank in Gorha Preussischen IIypoſheken Actien Bauk
Hamburger IIypothekeubank Rheiuischen Iypothekenbauk

ete ete Sabscription am 31 März und I April auf Lsirl 16 Millionen zu

Chinesische Inleiho von 1896

a 98 Anmeldungen nimmt entgegen

3 Bank häfPrnust Haassengier Go er H Sochönmlüächt Baunkgesehüft

empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäftl Transackionen u A für

An u Verkauf von Effecten HDiscontirung guter Wechsel Inkasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Hypotheken Verkehr
Von Z o auf Ackerbypothek Von 35 auf Stadthypothek

D H Apelt Sohn
Bankgesehbäſt

Montag den 30 März
bleiben unſere Comptoirräume

Feiertags halber geſchloſſen

59 Kaiserl Chinevische Staatsanleihe in Gold von 1896

Js e a donllo Subscription auf obige Anleihe zum Course Von 98,75 nehmen Losten
rei entgegen

oſtſtraße 18Zeichnungen auf die am Dienstag den 31 März and Mittwoch den 1 April G B o e 893
An u

vermiktelt bankgeſchäftliche Transaktionen beſonders
Verkauf von Werthpapieren S

Bypotheken PerkehrSpar und Vorschuss Bank
59 Ohinesische Gold Anleihe von 1896
Anmeldungen auf obige Anleihe welche am 31 März und 1 April zur Subſcriptlon auſliegt nehmen wir

zum Courſe von 98 entgegen aan ScERauusesl Co Bankgeschäſt
Unter Allerhöchstem Protectorat Sr Majestät des Kaisers
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Gentralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfhelzaungen müttelſt Hochdruck oder Abdampf

Nicderdruek Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
reaulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheizungen und eombinirte Systeme
kür Privake öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Dambpfbäder Warmwaſſerbereitung zre ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmenM Bicicer v er ne e

rin Kopf Gognac
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Porto und
Liſte 30 Ziehung 17 und 18 April Hauptgewinn 90,000
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giehuga 12 Mai nur Geldgewinne 50,000 20,000 10,000
e 7Martenburger Königsbergeru Magdeb Pferdelotterle

Zieh 13 Mai Zieh 20 Mai Ziehung 21 und 22 Matk
20 Ziehung Auguſt und September
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Franz Rudolph G
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